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Ism a il  A. A l H u s s e in , Halle

Kommentierte Artenliste der Webspinnen (Arachnida, 
Araneae) aus den Tagebaufolgelandschaften Sachsen-Anhalts

Z u s a m m e n f a s s u n g  Dieser Beitrag setzt eine Serie von Arbeiten zur Struktur und Dynamik von 
Arthropodenzönosen in Tagebaufolgelandschaften Mitteldeutschlands fort. In mehreren Tagebauregionen fanden 
in ein oder zwei Fangjahren Erhebungen zu Webspinnen-Taxozönosen mittels Bodenfallen statt. Die Unter­
suchungsflächen (75) verteilten sich auf acht stillgelegte Braunkohlentagebaue. Sie deckten ein breites Spektrum 
tagebauspezifischer Biotoptypengruppen ab. Insgesamt konnten 296 Arten nachgewiesen werden. Besonders 
bemerkenswert sind die Funde von Chalcoscirtus brevicymbialis, Arctosa cinerea, Sitticus distinguendus, 
Enoplognatha mordax und Poecilochroa variana. Fragen der Artendiversität, Seltenheit, Gefährdung, Sukzession 
und der Naturschutzrelevanz von Biotoptypen werden kurz diskutiert.

S u m m a r y  Annotated checklist of Spiders (Arachnida, Araneae) from the opencast post-mining landscapes 
in Saxony-Anhalt. -  The present contribution continues a series of studies on the structure and dynamics of 
arthropod coenoses in opencast mining areas of Central Germany. Spider communities were investigated at 75 sites 
in post-mining landscapes (eight closed opencast brown coal mines). From 1996-1998, 72133 specimens from 296 
species were collected with pitfall traps. Records of Chalcoscirtus brevicymbialis, Arctosa cinerea, Sitticus 
distinguendus, Enoplognatha mordax und Poecilochroa variano are remarkable from a zoogeographic or a species 
conservation point of view. Species diversity, distribution patterns, rarity, habitat preferences, red list status and the 
species composition of different types of biotopes or succession stages are briefly discussed.

1. Einleitung
Die Landschaften Mitteldeutschlands sind in weiten 
Bereichen seit Mitte des neunzehnten Jahrhunderts 
durch den industriellen Braunkohlenbergbau geprägt. 
Allein in Sachsen-Anhalt entstanden auf 1,3 % der 
Landesfläche ca. 27.000 ha Tagebaufolgelandschaften.
Pläne zur Wiederurbarmachung und biologischen Re­
kultivierung dieser Flächen wurden zu DDR-Zeiten in 
der Projektierungsphase bergbaulicher Aufschlüsse 
festgelegt und während sowie nach dem Abbaubetrieb 
vom Sanierungsbergbau zunächst oft auch realisiert 
( K r u m b ie g e l  1974, W e r n e r  1974). Diese „Land­
schaften hatten vorrangig den Interessen der Forst-, 
Land- und Wasserwirtschaft sowie dem Erholungswe­
sen“ zu dienen ( H il d m a n n  1996). Anspruch und Wirk­
lichkeit des Sanierungsbergbaus klafften allerdings 
spätestens in den 1980er Jahren als Folge einer auf Au­
tarkie ausgerichteten Energiepolitik auseinander.

In den 1990er Jahren nahm die Landschaftsplanung e i­
nen neuen A nlauf im mitteldeutschen Revier. D ie B e­
mühungen fielen in eine Zeit des natürlichen W ieder­
anstieges des Grundwassers und bereits begonnener 
oder absehbarer Flutungen von Tagebauen (Eppert 
1985, Frotscher et al. 1996, Schultze & Geiler 2004). 
Hinzu kam „ein verständliches Interesse der Länder 
und Kommunen, die beschäftigungspolitischen Im­
pulse der Sanierung so schnell w ie m öglich zu nutzen“ 
(T ischew 2004). Es ging um die „nachhaltige Entwick­
lung“ (G lässer 2004) einer “neuen W asserlandschaft 
M itteldeutschland“ in einem Revier, „das noch vor 15 
Jahren fast ohne andere Perspektive durch eine ausu-

fernde Braunkohlenindustrie geprägt war“ ( B e r k n e r  
2004). Das Mitteldeutsche Seenland sei „Herausforde­
rung und Zukunftschance zugleich“

Dem  Naturschutz fiel nunmehr die R olle eines maß­
geblichen Planungsakteurs und potenziellen Landnut­
zers zu. Es mangelte ihm allerdings an Grundlagen­
daten für eine Konzeptionalisierung seiner Anliegen, 
denn frühere Bestandsaufnahmen zum Arten- und B io­
topinventar konnten w egen ihrer räumlichen Begren­
zung bzw. Fokussierung auf bestimmte Taxa nur be­
dingt hilfreich sein (B erkner 2004, T ischew 2004). 
Dass diese W issenslücke zur biologischen Vielfalt 
existierte, hat u.a. mit der forschungspolitischen Ent­
scheidung in der DD R  zu tun, themenrelevante ökolo­
gische Forschung vorrangig im Lausitzer Braunkohlen­
revier zu bündeln (B roen et M oritz 1965, D ünger 
1968, 1991, N eumann 1971, Wolf 1985).

Mitte der 90er Jahre konnte mit Unterstützung des 
Bundesministeriums für Forschung und Bildung 
(BMBF) ein Forschungsverbund „Braunkohlentage­
baulandschaften Mitteldeutschlands“ (FBM) gebildet 
werden. Die beteiligten Arbeitsgruppen widmeten sich 
sowohl der biologischen Inventarisierung als auch 
landschaftsplanerischen Konzeptionsprozessen. Zur 
Struktur des Verbundes, zu seinen Forschungsfeldern 
und den Ergebnissen liegt ein umfängliches Schrifttum 
vor (A l H u s s e in  2002, 2004, A l H u s s e in  et al. 1999, 
D u r k a  et al. 1997, K ö c k  et al. 1999, T i e t z e  1998, W it-  

s a c k  et al. 2000 u.a.).
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Abb. 1: Lage der Tagebauregionen (grau) und Untersuchungsgebiete (©). Standorte: 1. Bergwitzsee, 2. Golpa-Nord, 3. Zschornewitz (Golpa 
III), 4. Muldenstein, 5. Goitzsche (Goitsche), 6. Amsdorf, 7. Bruckdorf, 8. Lochau, 9. Merseburg-Ost, 10. Mücheln, 11. Großkayna, 12. 
Kayna-Süd, 13. Roßbach.
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2. Material und Methoden
In jeder Untersuchungsfläche (UF) kamen fünf Bodenfallen 
(BF) in katenaler Anordnung (Abstand = 10 m) zum Einsatz. 
Die Fallen (Plastikbecher, Durchmesser = 7 cm, quadratisches 
Dach in 5 cm Höhe) waren in Plastikzylinder eingesenkt und zu 
zwei Dritteln mit einer Fang- und Konservierungsflüssigkeit 
aufgefullt ( 1 %ige Formalinlösung). Sie wurden in 14-tägigen 
Abständen geleert. Alle Standorte (= UF) wurden über einen 
zusammenhängenden Zeitraum von einem Jahr oder in einigen 
Fällen von zwei Jahren beprobt. Der Determination liegen die 
Werke von G rim m  (1985, 1986), H eim er  et N entw ig  (1991), 
R o berts  (1985, 1987) und W ieh le  (1956, 1960) zu Grunde. 
Systematik und Nomenklatur richten sich nach P latnick  
(1993).

3. Untersuchungsflächen
Die Untersuchungsgebiete (Abb. 1) umfassten mehrere 
Tagebauregionen und ein breites Spektrum von Biotop­
typen (Klassifizierungssystem nach H eyde et al. 1998, 
vgl. auch R iecken et al. 1994). Die Nomenklatur für die 
einzelnen U F  ist im o. g. Forschungsverbund entwi­
ckelt worden (F bm 1998). Sie wird hier unverändert 
übernommen. Die beprobten 75 Standorte lassen sich
11 Biotoptypen zuordnen.

4. Ergebnisse -  Artenliste
In den Bodenfallen fingen sich 72.133 adulte Webspin­
nen. Die Artenliste für dieses Material umfasst 296 
Spezies (Tab. 1). [Angemerkt sei, dass eine in W itsack. 
et al. (2000) dokumentierte Vorläuferliste durch S a ­
cher et P laten (2001) hinsichtlich kritischer Arten 
überprüft wurde].
Die Analyse der Dominanzstruktur bei Anwendung der 
Dominanzklassen nach S töcker et B ergmann  (1975) 
zeigt, dass keine Art die beiden höchsten Stufen „eudo­

minant“ und „dominant“ erreicht. Zu den Subdominan­
ten (3,2 bis 10,09 %) gehören die Linyphiiden Oedo- 
thorax apicatus und Centromerus sylvaticus sowie die 
Lycosiden Pardosa prativaga, Trochosa ruricola und 
Pirata latitans (Tab. 1).
Zur Gruppe der Rezedenten zählen Arten aus den Fa­
milien Lycosidae (Alopecosa cimeata, Pardosa agres- 
tis, P. monticola, Pirata hygrophihts, Trochosa terrico­
la, Xerolycosa miniata), Linyphiidae (Bathyphantes 
gracilis, Erigone atra, Meioneta rurestris), Liocran- 
idae (Agroeca cuprea, Phrurolithus festivus), Gnaphos- 
idae (Zelotes longipes, Z. subterraneus), Hahniidae 
(Antistea elegans), Tetragnathidae (Pachygnatha cler- 
cki), Thomisidae (Xysticus kochi) und Zodariidae (Zo- 
darion rubidum). Bei diesen häufigsten Arten handelt 
es sich nach S acher et al. (2001) zum überwiegenden 
Teil um xero- oder thermophile (A. cuprea, A. cuneata, 
P agrestis, P. monticola, X. miniata, X. kochi, Z. longi­
pes, Z. rubidum) oder euryöke Offenlandbewohner (B . 
gracilis, P. prativaga, T. ruricola). Hinzu kommen vier 
Arten der überwiegend feuchten Habitate (A. elegans, 
C. sylvaticus, P. clercki, P. hygrophilus) und zwei Spe­
zies jener Gilde, die je nach Schwerpunktvorkommen, 
trockene Freiflächen bzw. trockene Wälder besiedelt 
(T. terricola, Z. subterraneus).
Obwohl in der Gruppe der Subrezedenten acht Fami­
lien vertreten sind, wird das Artenspektrum letztlich 
doch von den Subrezedenten geprägt, auf die 92,4 % 
aller nachgewiesenen Arten entfallen. Die Rohboden­
standorte zeichnen sich durch eine besonders hohe Ar­
tenzahl und geringe Individuenzahlen aus.

Tab. 1 : Liste der in den verschiedenen Biotoptypengruppen in den Tagebaufolgelandschaften Sachsen-Anhalts nachgewiesenen Arten sowie 
ihre Häufigkeiten und Gefährdungsstatus. Abkürzungen:
Gefährdungsstatus: RL D = Rote Liste Deutschlands ( P la ten  et al. 1996); RLSA = Rote Liste Sachsen-Anhalts (S a c h e r  et P la ten  2004); 
RL-Kategorien: 1 = vom Aussterben bedroht, 2 = stark gefährdet, 3 = gefährdet, U = Gefährdung unsicher.
Ökologische Typen (öT) modifiziert nach S a c iie r  et al. (2001): Offenlandarten: h = hygrobiont/-phil, (h) = überwiegend hygrophil, eu = eu- 
ryök, X = xerobiont/-phil, (x) = überwiegend xerophil, hai = halobiont/-phil (an Salzstellen); Arten der Wälder! w = euryöke Waldart, (w) = 
überwiegend im Wald, hw = in Feucht- und Nasswäldern, (h)w = in mittelfeuchten Laubwäldern, (x)w = in bodensauren Mischwäldern, arb 
= arboricol (auf Bäumen und Sträuchern), R = an/unter Rinde; Wald-Offenland-Arten: h(w) = überwiegend in Feucht- und Nasswäldern oder 
nassen unbewaldeten Standorten, (h)(w) = überwiegend in mittelfeuchten Laubwäldern oder feuchten Freiflächen, (x)(w) = überwiegend in 
bodensauren Mischwäldern oder auf relativ trockenen Freiflächen; sonstige Bezeichnungen: Bliit = auf Blüten lauernd, th = therinophil, 
myrm = myrmecobiont/-phil, syn = synanthrop, trog = troglobiont/-phil (in Höhlen, Kleintierbauten, Kellern etc.), Wasser = Wasserbewoh­
ner, lap = lapidicol (in Steinpackungen und unter scherbigen Auflagen).
Biotoptypengruppen nach H ey de  et al. (1998): Q = Quellbereiche, C = Röhrichte und Seggenriede, N = Niedermoor- und Sumpfinitiale, B = 
Salzgrünland und Binnensalzstellen, A = Äcker und Ackerbrachen, R = Rohböden, M = Trocken- und Magerrasen, K = Gras- und Kraut­
fluren, V = Vorwälder, Waldmäntel und Gebüsche, W = Wälder und Forsten, Y = Biotop-Mosaike.
Dominanzklassen nach S t ö c k e r  et B erg m a n n  (1975): D = Aktivitätsdominanz (flir den Gesamtfang), sr = subrezedent (0,01 bis 1,09 %), re = 
rezedent (1,1 bis 3,19 %), sd = subdominant (3,2 bis 10,09 %), do = dominant (10,1 bis 31,69 %), ed = eudominant (31,7 bis 100 %).

Arten RL
SA

RL
D

öT Q C N B A R M K V W Y 2 D

Anzahl der Standorte 4 9 4 1 1 19 5 14 9 4 5 75

Artenzahl Gesamt 35 62 113 154 126 60 40 198 141 175 183 132 121 296
Pholcidae -  Zitterspinnen

Pholcus phalangioides (F u esslin , 1775) syn sr 3 sr

Segestriidae - Fischernetzspinnen

Segestrici senoculata  ( L in né , 1758) arb, R sr 1 sr
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Arten RL
SA

RL
D
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Dysderidae - Sechsaugenspinnen

Dysdera eiythrina  (W a lc k en aer , 18 0 2 ) la p , (x )w sr s r sr s r 4 2 sr

Harpactea rubicunda 
(C . L . K o c h , 1 8 3 8 )

lap , (x ) 
(w )

s r s r re s r sr s r s r s r 2 9 8 sr

M imetidae -  Spinnenfresser
Ero aphana  (W a lc k en a er , 18 0 2 ) ( x )(w ) , th s r s r 2 sr

Ero cambridgei (K u lc zy n sk i, 1911) 3 h sr 2 sr

Ero furcata  (V illers , 1 7 8 9 ) (x )(w ) s r s r s r s r s r s r 2 3 s r

Theridiidae -  Kugelspinnen

Achaearanea lunata (C le rc k , 17 5 7 ) a rb s r s r 2 s r

Achaearanea riparia 
( B l a c k w a ll , 1 8 3 4 )

(X) s r 1 s r

Crustulina guttata  (W id er , 1 8 43) (x )w sr s r 2 s r

Enoplognatha latimana H ippa &  
O k sa l a , 1 982

x , th sr 1 s r

Enoplognatha mordax (T h or ell , 18 7 5 ) 3 2 h s r s r s r 51 s r

Enoplognatha ovata ( C lerc k , 17 5 7 ) x , th sr s r s r sr sr s r s r 12 s r

Enoplognatha thoracica ( H a h n , 1 8 3 3 ) ( x )(w ) s r s r s r s r sr 4 8 sr

Episimis angulatus ( B lac k w all , 1 8 3 6 ) (x )w sr sr s r 5 sr

Episinus truncatus L a t r e i l l e , 1 809 (X ) s r 1 sr

Euiyopis flavom aculata  
(C . L . K o c h , 1 8 3 6 )

( h )(w ) s r s r s r s r sr s r s r 97 sr

Pholcomma gibbutn (W estrin g , 1 8 5 1 ) la p , (x )w s r sr 2 sr

Robertus arundineti 
(O . P. C a m b r id g e , 18 7 1 )

h (w ) s r s r s r s r re s r s r s r s r s r s r 2 4 2 sr

Robertus lividus ( B l a c k w a ll , 1 8 36) ( x )(w ) s r s r s r s r s r s r sr s r s r s r 83 sr

Steatoda albomaculata ( D eG eer, 1 7 78) 3 3 x , th s r sd s r s r s r 85 s r

Steatoda bipunctata ( L in né , 17 5 8 ) sy n , a rb , 
R

s r 1 s r

Steatoda phalerata  (P anzer , 18 0 1 ) X s r s r 3 sr

Theridion bimaculatum  ( L i n n é , 17 6 7 ) (x )(w ) sr s r s r s r s r s r sr 4 6 s r

Theridion impressimi L. K o c h , 1881 (h) s r s r 7 s r

Linyphiidae -  Zwerg- und 
Baldachinspinnen
Abacoproeces saltuum  (L . K o c h , 1 8 7 2 ) w sr sr 4 2 sr

Acartauchenius scurrilis 
(O . P. C a m b r id g e , 18 7 2 )

3 m y rm ,
tro g

s r s r s r 3 sr

Ag)>neta cauta  (O . P. C a m br id g e , 1 9 02) ( h ) sr 1 sr

Allomengea scopigera  (G r u b e , 1 8 5 9 ) h sr 1 sr

Allomengea vidua (L . K o c h , 18 7 9 ) 3 h s r 1 sr

Araeoncus humilis (B lac k w all , 1 8 4 1 ) ( x ) s r s r s r sr re re re re sr s r re 661 sr

Bathyphantes approxim atif 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 18 7 1 )

h w sr s r sr s r 6 4 sr

Bathyphantes gracilis 
(B la c k w a l l , 1 8 4 1 )

eu re re sr s r re s r s r s r s r re 8 55 re

Bathyphantes nigrinus (W estr in g , 1 8 5 1 ) h w sr 2 sr

Bathyphantes parvulus (W estr in g , 1 8 5 1 ) (h )(w ) s r sr sr sr s r 33 sr

Bolyphantes luteolus (B lackw all , 1833) 3 m , h  (w ) s r 1 sr

Centromerita bicolor 
( B l a c k w a ll , 1 8 3 3 )

(x )(w ) s r re sr sd sr s r re s r s r re 7 0 6 sr

Centromerita concinna  (T h o r ell , 1 8 75) X s r sr 6 s r

Centromerus incilium  (L . K o c h , 1 8 8 1 ) (x )(w ) s r sr s r s r 11 s r
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Centromems prudens 
( 0 .  P. C a m br id g e , 1 8 7 3 )

(w) sr 1 sr

Centromems serratus 
( 0 .  P. C a m br id g e , 1 8 7 5 )

lap , X sr sr sr 6 sr

Centromems sylvaticus 
( B l a c k w a l l , 1 8 4 1 )

(h)(w) re re re re re sd sd sd sd re 2657 sd

Ceratinella brevipes (W e str in g , 1 8 51) (h) sr sr 4 sr

Ceratinella brevis (W id er , 1 8 34) (x)(w) sr sr sr sr sr sr 165 sr

Cnephalocotes obscum s  
( B la c k w a l l , 1 8 3 4 )

h sr sr 2 sr

Dicymbium nigrum  (B l a c k w a ll , 1 8 34) e u sr sr sr sr sr 12 sr

Dicymbium tibiale ( B la c k w a ll , 1 8 36) (h )w sr 1 sr

Diplocephalus cristatus 
( B la c k w a ll , 1 8 3 3 )

(h ) sr sr sr sr 22 sr

Diplocephalus latifrons 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 18 6 3 )

(h)w sr sr 2 sr

Diplocephalus picinus 
( B la c k w a ll , 1 8 4 1 )

(x)w sr 1 sr

Diplostyla concolori^ W ider , 1 8 3 4 ) (h)(w) re sr sr sr re sr re sr sr re 703 sr

Dismodicus bifrons ( B la c k w a ll , 1 8 41) eu, arb sr 4 sr

Donacochara speciosa  ( T h o r ell , 18 7 5 ) 3 3 h sr sr sr 6 sr

Drepanotylus uncatus 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 18 7 3 )

3 3 h sr 7 sr

Entelecaraßavipes  (B l a c k w a ll , 18 3 4 ) arb sr sr 2 sr

Erìgone atra  B la c k w a ll , 1833 eu sd sd sr re sd sd re re sr sr sr 2224 re

Erigone dentipalpis (W ider , 1 8 3 4 ) eu re sr sr sr re sd sr sr sr sr sr 609 sr

Erigone longipalpis ( S u n d ev a ll , 18 3 0 ) h sr 2 sr

Erigonella hiemalis (B l a c k w a l l , 1 8 41) (h)(w) sr sr 4 sr

Floronia bucculenta  ( C lerc k , 1 8 75) (h) sr sr sr sr sr 8 sr

Gnathonarium dentatum  (W id er , 18 3 4 ) h sr re sr sr sr sr 309 sr

Gonatium m bellum  ( B l a c k w a ll , 18 4 1 ) h(w) sr sr 5 sr

Gonatium rubens ( B lac k w all , 1 8 33) (X) sr 1 sr

Gongylidiellum murcidum  S im o n , 1884 3 h sr sr sr sr sr sr sr sr 116 sr

Gongylidiellum vivum 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 7 5 )

(h)w sr sr 3 sr

Helophora insignis ( B l a c k w a ll , 1 8 41) h(w) sr sr 2 sr

Lepthyphantes angulipalpis 
(W estr in g , 1 8 5 1 )

(x)(w) sr sr sr sr 23 sr

Lepthyphantes cristatus ( M e n g e , 1 8 66) (h)w sr 1 sr

Lepthyphantes ßavipes  
( B la c k w a l l , 1 8 5 4 )

(x)(w) sr 3 sr

Lepthyphantes insignis 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 9 13)

trog, (x) sr sr 3 sr

Lepthyphantes mansuetus 
( T h o r e ll , 1 8 7 5 )

(X) sr sr sr 4 sr

Lepthyphantes mengei K u lc zy n sk i, 1887 (h)(w) sr sr 3 sr

Lepthyphantes minutus 
( B l a c k w a ll , 1 8 3 3 )

arb, R sr 1 sr

Lepthyphantes nebulosus 
( S u n d ev a ll , 1 8 3 0 )

trog, syn sr 1 sr

Lepthyphantes pallidus 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 7 1 )

(h)w,
tro g

sr sr sr sr sr sr 133 sr
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Lepthyphantes tenebricola 
(W ider , 1 8 3 4 )

(h)w sr sr 14 sr

Lepthyphantes tenuis 
( B la c k w a ll , 1 8 52)

eu sr sr sr re sr sr sr sr sr sd sr 507 sr

Linyphia hortensis S u n d ev a ll , 1 829 (h)(w) sr sr sr sr sr sr sr sr 53 sr

Linyphia triangularis ( C lerc k , 1 7 57) eu sr sr sr sr sr sr sr 20 sr

Lophomma pim ctatum  
( B lack  w a ll , 1 8 41)

h sr sr sr sr sr sr 57 sr

Macrargus riifus (W id er , 1 8 34) w sr sr sr sr sr re sr 152 sr

Maso sundevalli (W e str in g , 1 8 5 1 ) (x )w si­ sr 44 sr

Mecynargus foveatus  (D a h l , 1 9 1 2 ) 3 x , th sr sr sr 14 sr

M eioneta affînis ( K u lc zy n sk i, 1 8 9 8 ) X sr sr sr 7 sr

M eioneta rurestris (C . L . K o c h , 1 8 36) eu sr sr re sr re sd sr sr sr re 881 re

Metopobactrus prominulus 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 7 2 )

(x ) sr sr sr sr 19 sr

Micrargus herbigradus 
( B la c k w a l l , 1 8 5 4 )

(x )w sr sr sr sr 48 sr

Micrargus subaequalis (W estr in g , 1851) (X) sr sr sr sr sr sr 51 sr

Microlinyphia impigra 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 7 1 )

3 3 h sr sr 7 sr

Microlinyphia pusilla  (S u n d ev a ll , 1 8 30) eu sr sr sr sr sr sr sr sr 32 sr

Microneta viaria ( B la c k w a l l , 18 4 1 ) (h)w sr sr sr sr sr sr sr 72 sr

Mioxena blanda  ( S im o n , 18 8 4 ) lap , x sr sr sr sr sr sr sr sr sr 44 sr

Neriene clathrata ( S u n d ev a ll , 1 8 30) (h)w sr sr sr sr sr sr sr 20 sr

Neriene montana  (C le rc k , 1 7 5 7 ) (h)(w) sr 1 sr

Oedothorax apicatus 
( B l a c k w a ll , 1 8 5 0 )

eu do sd sr re do do re sr sr re 4947 sd

Oedothorax fuscus  ( B la c k w a ll , 1834) (h) re sr sr sr sr sr sr 218 sr

Oedothorax gibbosus 
( B l a c k w a ll , 1 8 4 1 )

h sr sr 9 sr

Oedothorax gibbosus f. tuberosus 
( B l a c k w a ll , 1 8 4 1 )

h sr 3 sr

Oedothorax retusus (W estr in g , 1851) (h) sr sr sr sr sr sr 193 sr

Ostearius melanopygius 
(O . P. C a m b r id g e , 1 8 7 9 )

(X) sr sr sr sr sr 19 sr

Panamomops mengei S im on , 1926 (x )w sr 7 sr

Pelecopsis parallela  (W ider , 1834) X sr sr sr sr re sr sr 257 sr

Pelecopsis radicicola (L . K o c h , 1 8 72) eu sr 1 sr

Pocadicnemis juncea  L o ck et  &  M illid ge , 
1953

h sr sr sr sr sr sr sr sr sr 266 sr

Porrhomma convexum  (W e str in g , 18 5 1 ) (h), trog sr 1 sr

Porrhomma microphthalmum  
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 7 1 )

(X) sr sr sr sr sr sd sr sr sr sr sr 669 sr

Prinerigone vagans ( A u d o u in , 1 8 26) 2 h sr 1 sr

Saaristoa abnormis ( B lac k w all , 1841) (h )w sr 1 sr

Savignia fronta ta  ( B la c k w a ll , 1 8 33) h sr 9 sr

Silometopus elegans 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 7 2 )

3 h sr sr sr sr 50 sr

Silometopus réussi ( T h o r ell , 1871) GO sr sr sr sr 19 sr

Stemonyphantes lineatus ( L in n é , 1758) (w ) sr sr sr re sr sr re sr sr sd 519 sr
Tallusia experta
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 7 1 )

(h ) sr re sr sr sr re sr 660 sr
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Tapinocyba biscissa  
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 7 2 )

U (X) sr s r 17 s r

Tapinocyba insecta (L . K o c h , 1 8 6 9 ) (x )(w ) s r 1 s r

Tapinocyba pallens 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 18 7 2 )

tro g s r sr s r 25 s r

Tapinocyba praecox  
( 0 .  P. C a m b rid g e , 1 8 73)

X, th s r s r sr sr s r sr re re s r 2 9 4 s r

Tapinopa longidens (W id er , 1 8 3 4 ) (x )w sr s r s r s r 5 s r

Thyreosllienius parasiticus 
(W estr in g , 1 8 5 1 )

a rb , R sr s r 3 s r

Tiso vagans ( B la c k w a ll , 18 3 4 ) (h ) s r s r 5 s r 16 s r

Troxochrus scabriculus 
(W estr in g , 1 8 5 1 )

(X) sr s r re s r s r s r 120 s r

Typhochrestus digitatus 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 72)

X, th sr sr s r s r re 134 s r

Walckenaeria acuminata  B la c k w a ll , 
1833

(x )(w ) s r s r s r sr s r 2 2 sr

Walckenaeria alticeps ( D enis , 1 9 5 2 ) h w sr sr s r s r sr s r s r s r 180 sr

Walckenaeria antica  (W id er , 1 8 3 4 ) (X) s r sr s r s r s r s r s r s r re s r s r 3 4 9 s r

Walckenaeria atrotibialis 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 7 8 )

(h )(w ) s r sr s r s r s r s r s r s r s r s r 152 s r

Walckenaeria capito  (W e str in g , 1861) X sr s r s r sr 4 s r

Walckenaeria cuculiata  
(C . L . K o c h , 1 8 3 6 )

(x )w sr sr s r s r s r s r 59 s r

Walckenaeria cuspidata  B la c k w a ll , 
1833

h w sr sr s r sr 53 s r

Walckenaeria dysderoides (W id er , 1 8 34) (x )(w ) s r s r sr s r s r 4 2 s r

Walckenaeria furcillata  (M en g e , 1 8 69) X sr sr s r s r s r 3 2 s r

Walckenaeria mitrata  (M en g e , 18 6 8 ) 3 U (h )w sr s r sr s r s r s r 2 4 s r

Walckenaeria nodosa  0 .  P. C a m br id g e , 
1873

2 2 h s r s r s r s r 28 s r

Walckenaeria nudipalpis 
(W estr in g , 1 8 5 1 )

h (w ) s r sr s r s r s r s r s r 2 0 5 sr

Walckenaeria obtusa  B la c k w a l l , 1836 (x )w sr s r sr s r s r 8 sr

Walckenaeria unicornis 
0 .  P. C a m b r id g e , 1861

h s r s r sr s r 4 0 sr

Walckenaeria vigilax ( B la c k w a ll , 1 8 5 3 ) (h ) s r s r s r sr sr s r 190 s r

T etrag n a th id ae  - S treckersp innen

Metellina menget ( B la c k w a l l , 18 6 9 ) h (w ) s r 1 s r

MeteUina segmentata  ( C lerc k , 1757) (h )(w ) s r s r s r 3 sr

Pachygnatha clercki S u n d ev a ll , 1823 h (w ) sd sd sd s r sr s r s r s r 1315 re

Pachygnatha degeeri S u n d ev a ll , 1 830 (x )(w ) sr s r s r s r  . re sr s r s r s r s r 2 8 6 sr

Pachygnatha listeri S u n d ev a ll , 1830 (h )(w ) sr s r s r s r 2 0 sr

Tetragnatha extensa  (L in n é , 1 7 5 8 ) h sr sr sr 5 sr

Tetragnatha montana  S im o n , 1874 h w sr 1 sr

Tetragnatha pinicola  L . K o c h , 1870- (X) sr 1 s r

A raneidae  - R adnetzsp innen

Aculepeira ceropegia  (W alc k en aer , 
1 8 0 2 )

(h) sr 1 s r

Araneus aisine  (W a lc k en a er , 18 0 2 ) 2 3 hw s r 1 s r

Araneus diadematus C le rc k , 1757 (x)(w) s r s r s r s r s r 6 s r

Argiope bruennichi ( S c o po li, 1772) (X ) sr s r sr 6 s r
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Cercidia prominens (W e str in g , 1 8 51) (x )w sr s r s r sr s r 10 sr

Larinioides cornutus (C lerc k , 17 5 7 ) (h ) s r sr 4 s r

Larinioides patagialus (C lerc k , 17 5 7 ) (w ) sr 1 s r

Mangora acalypha  (W a lc k en aer , 1 8 02) (x)(w) s r sr s r s r s r sr s r s r 28 sr

Neoscona adianta  (W a lc k en a er , 1 8 0 2 ) 3 (X ) sr sr 2 s r

Lycosidae - W olfspinnen

Alopecosa accentuata  
(L a tr e il l e , 1 8 1 7 )

x , th s r re s r sr s r s r 126 s r

Alopecosa aculeata  ( C lerc k , 1757) 3 x sr 2 sr

Alopecosa cuneata  ( C l e rc k , 1 7 57) (X ) s r s r s r re s r re sd sr re re 1254 re

Alopecosa pulverulenta  (C le rc k , 17 5 7 ) e u s r s r s r sr s r sr se sr s r s r 395 s r

Alopecosa schmidti (H a h n , 1 8 35) 3 x , th s r 14 s r

Arctosa cinerea (F a br ic iu s , 1 7 77) 2 1 h s r s r s r s r sr 204 s r

Arctosa leopardus (S u n d ev a ll , 18 3 3 ) h s r re re s r s r sr s r 506 s r

Arctosa perita  (L a tr e il l e , 1 7 9 9 ) 3 3 X s r s r s r s r sr s r s r 93 s r

Aulonia albimana  (W alc k en aer , 18 0 5 ) (X ) s r s r s r s r s r sr re sr s r s r 318 s r

Pardosa agrestis (W e str in g , 1 8 62) (X ) s r re re e d sd re sd sr s r re 1957 re

Pardosa amentata  ( C lerc k , 1 7 57) ( h ) s r s r si­ 51 s r

Pardosa hörtensis ( T h or ell , 1 8 72) ( x ) s r s r sr s r sr re 242 s r

Pardosa lugu bris s. str. 
(W a lc k en a e r , 1 8 0 2 )

(x)(w) s r re d o re sd s r do d o re 6937 sd

Pardosa monticola  ( C le rc k , 1757) X sd s r s r re s r re s r s r 792 re

Pardosa nigriceps (T h o r ell , 18 5 6 ) 3 X s r s r sr s r s r 29 s r

Pardosa palustris  ( L inné , 1 7 58) eu sr s r s r sd re s r re re 591 s r

Pardosa prativaga  (L. K o c h , 1870) e u sd d o d o sd re re s r sd re s r d o 6326 sd

Pardosa pullata  ( C lerc k , 1757) h, th s r sr s r s r sr 26 s r

Pardosa sp e c . s r s r sd s r s r s r s r 186 s r

Pirata hygrophilus T h o r ell , 1872 h(w) s r re re sr s r s r sd s r 1061 re

Pirata latitans ( B la c k w a ll , 1 8 41) (h) s r sd d o re sr s r s r re s r s r 2545 sd

Pirata piraticus ( C lerc k , 1 7 57) h s r re re sr sr s r sr s r sr 505 s r

Piratapiscatorius  ( C lerc k , 17 5 7 ) 3 3 h s r 3 s r

Trochosa ruricola  ( D eG e e r , 1778) eu sd sd sd sd d o re s r sd sd re sd 3162 sd

Trochosa terricola  T h o r ell , 1856 (x)(w) s r re re s r re sd re re sd s r 1641 re

Xerolycosa miniata  (C . L . K o c h , 1 8 34) X s r s r s r d o s r sr s r re s r s r sd 852 re

Xerolycosa nemoral is (W estr in g , 18 6 1 ) (x)(w) s r s r sr s r s r sr s r s r 200 s r

Pisau ridae  - Jagdsp innen

Pisaura mirabilis ( C lerc k , 1 7 57) | | | e u  | s r  | s r  | s r  | s r  | s r  | s r  | s r  | s r  | s r  | s r  | s r  | 75 | s r

Agelenidae - Trichterspinnen
Agelena gracilens C. L . K o c h , 1841 (x)(w) sr s r sr 14 s r

Agelena labyrinthica  (C lerc k , 1757) X s r s r sr s r s r sr sr 40 s r

Tegenaria agrestis (W a lc k en aer , 18 0 2 ) X s r s r s r s r re re re sr re 625 s r

Tegenaria atrica  C . L. K o c h , 1843 syn sr s r 21 s r

Tegenaria sp e c . s r 1 s r

Cybaeidae - Gebirgstrichterspinnen
Argyroneta aquatica  ( C l e r c k ,  1 7 5 7 ) 2 | 2 | Wasser | | sr | | | | | | | 3 | sr

Hahniidae - Bodenspinnen
Antistea elegans (B la c k w a ll , 1 8 41) h s r sd re re sr sr s r re sr 813 re

Hahnia helveola  S im o n , 1875 (h )w sr sr s r sr 8 s r

Hahnia nava  ( B la c k w a ll , 1841) X s r sr sr 7 sr

Hahnia pusilla  C . L . K o c h , 1841 (h)(w) s r sr s r sr re 150 sr
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Dictynidae - Kräuselspinnen

Argenna pattila  ( S im o n , 18 7 4 ) 3 U (h ) ,  h a i s r sr s r sr sr s r 101 s r

Argenna subnigra  
( 0 .  P. C a m b r id g e , 1 8 61)

X s r s r s r re s r sr s r re sr s r s r 304 s r

Cicurina cicur ( F a b r ic iu s , 1 7 93) eu s r s r s r s r sr s r sr 198 sr

Dictyna arundinacea  ( L in né , 1758) a rb s r sr s r s r 6 sr

Dictyma uncinata  T h o r e ll , 1 856 a rb sr 1 s r

Am aurobiidae - Finsterspinnen

Coelotes terres tris (W id e r , 1 8 3 4 ) | | | ( h )(w )  | | | 1 s r  1 1 1 1 re  1 | 8 8 1 s r

Liocranidae - Feldspinnen
Agroeca brunnea  ( B l a c k w a ll , 18 3 3 ) ( h )(w ) s r s r s r s r sr re s r re sd sr 628 s r

Agroeca cuprea M en g e , 1873 3 X, th s r sr s r sr s r sr re d o re 1217 re

Agroeca proximo  
( 0 .  P. C a m br id g e , 1 8 7 1 )

(X) s r sr s r sr s r s r 82 s r

Phrurolithus festivus  (C . L . K o c h , 1 8 3 5 ) eu re sr re sd sr re re re sd re 1435 re

Clubionidae - Sackspinnen

Cheiracanthium campestre L o hm a nd er , 
1 944

2 X s r sr sr sr 18 s r

Cheiracanthium erraticum  
(W a lc k en a e r , 18 0 2 )

eu sr s r s r 15 s r

Cheiracanthium virescens 
(S u n d ev a ll , 1 8 3 3 )

3 X s r s r re s r s r s r 101 s r

Clubiona brevipes B l a c k w a ll , 1841 a rb , R s r I s r

Clubiona comta C . L . K o c h , 1839 (x )w sr s r sr 22 s r

Clubiona diversa O . P. C a m br id g e , 1 862 h s r 1 s r

Clubiona frutetorum  L. K o c h , 1866 3 X s r s r 4 s r

Clubiona lutescens W e str in g , 1851 h w sr sr s r 5 s r

Clubiona neglecta 0 .  P. C a m br id g e , 1 862 X sr s r s r sr sr s r s r 54 s r

Clubiona pallidula  ( C lerc k , 1757) a rb sr s r s r 8 s r

Clubionaphragmitis C . L. K o c h , 1843 h sr s r sr s r 40 s r

Clubiona reclusa 0 .  P. C a m br id g e , 1863 eu sr s r s r sr sr 15 s r

Clubiona similis L. K o c h , 1867 3 X sr 1 s r

Clubiona subsultans T h o r ell , 1875 3 a rb sr 1 s r

Clubiona subtilis L. K o c h , 1867 3 eu, th s r s r s r s r s r s r s r s r 72 s r

Clubiona terrestris W e str in g , 1851 (x )(w ) sr s r re s r 44 s r

Zodariidae - Am eisenspinnen

Zodarion rubidum  S im o n , 191 4 X, m y rm , 
th

s r s r sr sd sd sd sd re s r re 1426 re

Gnaphosidae - Plattbauchspinnen

Callilepis nocturna  ( L in n é , 1 7 58) 2 3 X, m y rm , 
th

sr s r s r s r 159 sr

Drassodes cupreus ( B la c k w a l l , 1 8 3 4 ) X s r sr s r 22 s r

Drassodes lapidosus (W a lc k en aer , 1802) l a p , ( x ) s r s r s r sr s r s r s r s r s r s r 120 s r

Drassodes pubescens ( T h o r e ll , 18 5 6 ) X s r s r sr s r sr s r s r s r s r 132 s r

Drassyllus lutetianiis (L. K o c h , 1 8 66) (h) re s r s r sd s r sr s r sr s r s r 380 s r

DrassyUus praeficus (L . K o c h , 1 8 66) X s r s r sr sr sr s r sr s r s r s r s r 116 s r

Drassyllus pum ilus (C . L . K o c h , 1 8 39) 3 lap, x s r s r sr s r re sr s r s r re 339 s r

Drassyllus pusilliis (C . L . K o c h , 1 8 3 3 ) (X) s r s r s r sd s r s r sr re s r s r re 729 s r

Haplodrassus dalmatensis 
(L . K o c h , 1 8 6 6 )

3 X s r s r sr re sr s r s r 242 sr

Haplodrassus minor 
( 0 .  P. C a m b r id g e , 18 7 9 )

2 X s r 1 s r
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Hciplodrassus signifer (C . L. K o c h , 1 8 39) (x)(w) sr sr sr re sr sr re sr sr sr re 425 sr

Haplodrassus silves/ris 
( B la c k w a ll , 1 8 33)

(h)w sr sr sr sr sr sr sr sr sr 73 sr

Hciplodrassus soerenseni (S t r a n d , 1 9 0 0 ) 3 (x)w sr 1 sr

Hciplodrassus umbratilis (L . K o c h , 
1 8 6 6 )

(x)(w) sr sr sr sr 18 sr

Micaria dives (L u k a s , 1 8 4 6 ) 2 2 X sr re sr sr sr 71 sr

M icariafulgens  (W a lc k en aer , 18 0 2 ) (X) sr sr sr sr sr sr sr sr sr 70 sr

M icariapulicaria  ( S u n d ev a ll , 1832) eu sr sr sr sr sr sr sr sr sr sr sr 67 sr

Micaria silesiaca  L. K o c h , 1875 3 3 X sr sr 11 sr

Poecilochroa variano 
(C . L . K o c h , 1 8 3 9 )

3 1 X sr sr sr 12 sr

Trachyzelotes pedestris 
(C . L . K o c h , 1 8 3 7 )

3 X sr sr sr sr 52 sr

Zelotes aeneus (S im o n , 1 8 78) 3 X sr sr sr 5 sr

Zelotes clivicola (L . K o c h , 1 8 70) (x)w sr 1 sr

Zelotes electus (C . L . K o c h , 1 8 39) X sr sr sr sr sr sr sr 77 sr

Zelotes erebeus (T h o r ell , 1 8 7 0 ) 3 3 X sr 10 sr

Zelotes latreillei ( S im o n , 18 7 8 ) (X) sr sr sr sr sr sr sr sr sr 320 sr

Zelotes longipes (L . K o c h , 1 8 66) 3 X sr sr sr re sr re do sd sr sr sd 1706 re

Zelotes petrensis (C . L . K o c h , 18 3 9 ) lap, x sr sr sr sr sr sr sr 129 sr

Zelotes subterraneus (C . L . K o c h , 1 8 3 3 ) (x)w sr sr re sr re sr re sd sd re 1554 re

Zoridae - W anderspinnen
Zora silvestris K u lc zy n sk i, 1897 3 ( x )(w ) sr sr 2 sr

Zora spinimcma ( S u n d ev a ll , 1833) eu 7 sr sr sr sr sr sr sr 378 sr
Philodromidae - Laufspinnen

Philodromus cespitum  
(W a lc k en a e r , 1 8 0 2 )

arb, R sr sr sr sr 9 sr

Philodromus sp. sr sr 5 sr

Thanatus arenarius T h or ell , 1872 2 x sr sr sr 20 sr

Thanatus sabulosus (M eng e , 1875) 3 3 (x)(w) sr 1 sr

Thanatus striatus C . L . K o c h , 1845 2 (h ) sr sr sr sr sr sr sr 27 sr

Tibellus oblongus (W a lc k en aer , 18 0 2 ) (X) sr sr sr sr sr sr sr sr sr sr 73 sr

Thomisidae - Krabbenspinnen
Ozyptila claveata  (W a lc k en aer , 1 8 37) 3 X sr sr sr sr 94 sr

O zyptilapraticola  (C. L. K o c h , 18 3 7 ) (x)w sr sr sr re re 495 sr

Ozyptila scabricula  (W e str in g , 1 8 51) 3 x, myrm, 
th

sr sr re sr sr sr sr sr sr 110 sr

Ozyptila simplex 
(O . P. C a m b r id g e , 1 8 6 2 )

3 h sr sr 2 sr

Ozyptila trux ( B la c k w a ll , 1846) h(w) sr sr sr 5 sr

Thomisus onustus W a lc k en aer , 1806 3 x, Bliit, 
th

sr sr 6 sr

Xysticus acerbus T h o r ell , 1872 3 X sr sr sr sr sr sr sr 66 sr

Xysticus audax (S c h r a n k , 18 0 3 ) arb sr 1 sr

Xysticus cristatus ( C lerc k , 17 5 7 ) (X) sr sr sr sr 24 sr
Xysticus kochi T h or ell , 1872 X sr sr sr re re re sd re sr sd 1085 re

Xysticus lanio C . L. K o c h , 1824 arb sr 1 sr

Xysticus luctator L . K o ch , 1870 3 3 (h)w, arb sr sr sr sr 31 sr

Xysticus luctuosus ( B lac k w all , 1 8 36) 3 3 (x)w, arb sr sr 2 sr

Xysticus robustus ( H a h n , 1 8 3 2 ) 3 3 X sr sr 2 sr
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Xysticus sabulosus (H a h n , 1 8 3 2 ) 3 3 X s r re s r sr 4 6 s r

Xysticus striatipes L . K o c h , 1 8 7 0 3 X, th s r s r sr s r s r sr 65 s r

Xysticus uhm  ( H a h n , 1 8 31) h s r s r s r sr s r 33 s r

Salticidae - Springspinnen

Aelurillus v-insignitus ( C l e rc k , 17 5 7 ) X s r s r s r 16 s r

Ballus chalybeius (W a lc k en a er , 1 8 0 2 ) arb s r sr s r 5 s r

Bianor ciurocinctus (O h ler t , 1 8 6 5 ) eu s r s r sr 19 s r

Chalcoscirtus brevicymbialis 
W u nd erlich  198 0

1 1 X s r s r 6 s r

Euophrys frontalis  (W a lc k en a e r , 18 0 2 ) (x)(w) s r s r s r s r s r s r sr s r sr re s r 3 5 4 s r

Euophrys petrensis (C. L. K o c h , 1 8 3 7 ) X s r s r s r s r s r 37 s r

Evarcha arcuata ( C le rc k , 1 7 5 7 ) (h)(w) s r s r sr 9 s r

Evarcha fa lca ta  ( C l e rc k , 1 7 5 7 ) (x)(w) s r s r s r sr s r 15 s r

Heliophanus auratus C . L . K o c h , 1835 3 h s r s r s r s r 4 s r

Heliophanus cupreus 
(W a lc k en a e r , 1 8 0 2 )

(x)(w) s r sr s r s r s r 8 s r

Heliophanus ßav ipes  C. L. K o c h , 1848 X s r sr 2 s r

Myrmarachne form icaria  
( D e G eer , 1 7 7 8 )

2 eu s r sr s r sr s r s r s r 122 s r

Neon reticulatus ( B l a c k w a ll , 18 5 3 ) h(w) s r 1 s r

Pellenes nigrociliatus (L . K o c h , 1 8 7 5 ) 2 2 X, th s r 5 sr

Pellenes tripunctatus 
(W a lc k en a e r , 1 8 02)

3 X, th s r s r s r 12 sr

Phlegra fascia ta  ( H a h n , 1 8 2 6 ) (X) s r s r sr s r sr sr 3 6 sr

Phlegra festiva  (C. L . K o c h , 1834) 3 X s r s r s r 14 sr

Salticus scenicus ( C lerc k , 17 5 7 ) sy n , th sr 3 sr

Salticus zebraneus (C . L. K o c h , 1 8 3 7 ) arb, R s r 1 sr

Sitticus distinguendus ( S im o n , 1 8 68) 1 1 X s r s r sr s r s r 38 sr

Sitticus floricola  (C . L. K o c h , 1 8 3 7 ) h s r s r 3 sr

Sitticus pubescens ( F a b r ic iu s , 1 7 75) sy n , th s r 3 sr

Sitticus saltatoi' (0 . P. C a m b r id g e , 1868) 3 3 X s r s r s r sr sr re sr s r s r 111 s r

Sitticus Zimmerm anni (S im o n , 1877) 3 2 X s r s r s r s r sr s r s r s r 4 3 s r

Synageles venator ( L u ca s , 18 3 6 ) eu ,
m y rm

sr s r sr sr s r sr s r s r s r 66 s r

Talavera aecjuipes 
(O. P. C a m b r id g e , 1871)

X s r s r sr s r sr s r 28 s r

Talavera aperta  ( M iller , 1 9 71) U e u s r s r 1 s r

Taxonomische Bemerkungen:
Einzelne überprüfte Tiere aus der taxonomisch schwie­
rigen Pardosa-lugubris-Gruppe gehören zu P. lugubris 
s. str. (teste T. B l i c k ) .  Die Funddaten lassen vermuten, 
dass weitere Spezies dieses Arten-Komplexes zum Ma­
terial gehörten (zur Taxonomie, Biologie und Ökologie 
der jeweiligen Arten s. T ö p f e r - H o f m a n n  et al. 2000, 
K r o n e s t e d t  1992, 1999, K r o n e s t e d t  et al. 2002). Nach 
S a c h e r  et al. (2001) kommen P. lugubris und P. saltans 
in Sachsen-Anhalt bzw. Ostdeutschland „sehr häufig 
syntop in lichten Kiefernwäldern und an Waldrändern 
vor, während P. alacris nahezu stenotop an thermisch 
extremen Standorten, wie z. B . Trockenhängen, aber 
auch in ausgetrockneten Torfmooren ... zu finden ist“

Gefährdete Arten
Ein Teil des Artenspektrums (Tab. 1) ist in den Roten 
Listen Deutschlands ( P l a t en  et al. 1996) bzw. Sach­
sen-Anhalts ( S a c h e r  et al. 2001, S a c h e r  et P l a t en  
2004) Gefahrdungskategorien zugeordnet. Mit Aus­
nahme der Äcker und Ackerbrachen konnten Rote-Lis- 
te-Arten in allen Biotoptypengruppen nachgewiesen 
werden (Anteile an den Artenspektren von 3 % bis 11 
%, vgl. Tab. 1). In der Fangliste überwiegt die Gilde 
der Offenlandbewohner, die sich vor allem aus xero­
philen und hygrophilen Arten zusammensetzt (60 % vs. 
24 %). In der deutlich kleineren Gruppe der Waldarten 
finden sich in erster Linie Bewohner bodensaurer 
Mischwälder sowie mittelfeuchter bis nasser Standorte
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(45 % vs. 34 %). Des Weiteren gehören zu den bedeut­
samen Funden folgende Arten:

Chalcoscirtus brevicymbialis (C. pseudoinfimus) 
(RLSA 1)
Von dieser extrem selten nachgewiesenen Springspinne existie­
ren für Deutschland nur die im Rahmen dieses Projekts er­
zielten Nachweise aus Sachsen-Anhalt (s. www.arages.de, 
Stand 17.01.2010). Es konnten nur sechs Individuen an vier 
Standorten (Zschornewitz, Lochau, M erseburg-Ost und Ams­
dorf) erfasst werden. Die Habitate dieser Standorte bestehen 
hauptsächlich aus Rohböden mit Kies und Asche und sind z.T. 
mit wenig Landschilf (Calamagrostis epigejos) bewachsen.

Sitticus distinguendo  (RLSA 1 ; RLD 1 )
Diese bundesweit sehr selten nachgewiesene Springspinne 
wurde in mehreren Regionen gefangen. Sie kam vor allem auf 
Silbergrasfluren, Halbtrockenrasen sowie trockenen kies- bzw. 
kohlehaltigen Rohböden vor.

Arctosa cinerea (RLSA 2; RLD 1 ; § BA)
Die Zahlen dieser seltenen Wolfspinne zeigen im letzten Jahr­
hundert einen ständigen Rückgang. In den Bergbaufolgeland­
schaften wurden Sekundärlebensräume geschaffen, in denen 
sich diese Art ansiedeln konnte. Dadurch gelangen die Erst­
nachweise für Sachsen-Anhalt. Diese Spinne kam in verschie­
denen Regionen der Bergbaufolgelandschaften vor ( A l H ussein  
2002). A. cinerea wurde auf kleinflächigen vegetationsfreien 
Sandufern mit Kies, kohlehaltigen Rohböden, in Calamagros- 
tis-Beständen und manchmal in feuchten bis frischen Bereichen 
mit Schilf und Binsen, aber immer unweit von Gewässern er­
fasst.

Micaria dives (RLSA 2; RLD 1)
Diese selten nachgewiesene Plattbauchspinne wurde haupt­
sächlich au f Silbergrasfluren sowie Sandtrockenrasen und nur 
in der Goitsche (Region Bitterfeld) gefunden.

Pel lenes nigrociliatus (RLSA 2; RLD 2)
Diese xerothermophile Springspinne hat ihr Hauptvorkommen 
auf Sandtrockenrasen. Sie konnte auch nur auf zwei Sandtro­
ckenrasen-Standorten in den Regionen M uldenstein und Goit­
sche nachgewiesen werden.

Callilepis nocturna (RLSA 2; RLD 3)
Die auf Ameisen als Beute spezialisierte Gnaphoside wurde 
fast ausschließlich in Lochau bei Halle (S.) in trockenem Bir- 
kenvorwald (Betula nigra), in einer Pappelanpflanzung mit we­
nig Landschilf (Calamagrostis epigejos) sowie au f einer relativ 
frisch-feuchten Fläche mit Schilf, Binsen, einzelnen Birken 
und Weiden in hohen Anzahlen erfasst.

Poecilochroa variana (RLSA 3, RLD 1)
Über die Biologie dieser Gnaphoside ist wenig bekannt ( G rimm  
1986). Sie ließ sich nur in Golpa-Nord und M uldenstein (Regi­
on Bitterfeld) auf trockenen bis mäßig feuchten Schüttrippen 
sowie Sandrockenrasen und Silbergrasfluren vereinzelt feststel­
len.

Enoplognatha mordax (RLSA 3 ; RLD 2)
Diese halophile seltene Theridiide ließ sich nur in Merseburg- 
Ost au f einem Quellbereich in der Nähe eines verschilften 
Baches, au f einer Standard-Ansaatfläche sowie einer Schilfflä­
che in M ücheln nachweisen.

5. Kommentierung und Ausblick

D ie Bergbaufolgelandschaften M itteldeutschlands sind 
wegen ihrer Großflächigkeit, Heterogenität, M osaik­
struktur, Nährstoffarmut und Prozessdynamik ökolo­
gisch faszinierende Räume (K öck, et al. 1999), in denen 
sich vielfältige und fur den Naturschutz wertvolle Le­
bensgem einschaften entwickelt haben (A l Hussein et 
al. 1999, Köck et al. 1999). Autoren jüngerer ökofau- 
nistischer Studien inventarisierten Arthropodengrup­
pen w ie Heuschrecken (O elerich 2000), Landasseln 
(B ergmann et W itsack 2001) sow ie Zikaden (F unke et 
W itsack 2002) und fanden hier eine herausragende Ar- 
tendiversität und eine Vielzahl seltener oder gefähr­
deter Arten vor. D ie vorliegende Studie untermauert 
diese Sachverhalte. D ie Daten belegen, dass ca. die 
Hälfte des bekannten Artenspektrums der Webspinnen 
des Landes Sachsen-Anhalt (vgl. S acher et al. 2001) 
und etwa ein Drittel der Fauna Deutschlands (vgl. 
B lick et al. 2004) in den Bergbaufolgelandschaften  
lebt. Allerdings dürften die W ebspinnenzönosen noch 
viel artenreicher sein als hier dargelegt. Da das For­
schungsprojekt auf die Erfassung der Spinnenfauna aus 
Bodenfallen fokussiert war, mussten die höheren Strata 
zwangsläufig unberücksichtigt bleiben. Auch konnten 
manche Biotoptypen bzw. Habitate und einige Land­
schaftsabschnitte nicht in das Untersuchungsprogramm  
einbezogen werden. D ie Fortführung der Inventarisie­
rung wäre daher wünschenswert.

Neben den Nationalparken und aufgelassenen Trup­
penübungsplätzen bieten die Tagebaufolgelandschaften 
die Chance, ökologische Prozesse großräumig ablaufen 
zu lassen und diese Flächen mit ihrer speziellen Pro­
zessdynamik in Schutzgebietssysteme zu integrieren 
( P l a c h t e r  1996). Damit könnten die Sekundärland­
schaften langfristig dazu beitragen, das auch in 
Deutschland beklagte Defizit an naturnahen Land­
schaften bzw. „Wildnis“-Gebieten abzubauen ( B l u m - 

rich  et al. 1995).

Nirgendwo sonst im mitteldeutschen Raum hat der 
Mensch die geomorphologische und hydrologische 
Grundstruktur derart verändert wie in den Tagebauen. 
Im Unterschied etwa zu den Truppenübungsplätzen 
sind hier in verschiedenen Raumskalen noch weit dif­
ferenzierte ökologische Standorte entstanden, die durch 
vielfältigste Muster der Biodiversität geprägt sind. We­
gen dieser Heterogenität bieten sich manche Tagebau­
folgelandschaften im Rahmen ökologischer und natur­
schutzbiologischer Forschung als Vergleichsräume für 
andere großflächige Sukzessionsgebiete an. In der an­
gewandten Forschung verbleibt Klärungsbedarf hin­
sichtlich der Frage, inwieweit das Management des 
Naturschutzes oder anderer Nutzer der Tagebaufolge­
landschaften lokal und auch großräumig geeignet ist, 
Ziele der Biodiversitätskonvention zu erfüllen. Vorlie­
gende Artenliste kann als Grundlage für später erfol­
gende Untersuchungen dienen.
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